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Das Bundessozíalgericht (BSG) hat am r4.3,zor8 grundtegend zur Sozialver-

sicherungspflicht von GmbH-Geschäftsführern, lT-Dienstteistern und 'beratern,

Chorsängern, Musiklehrern und Schauspielern entschieden.

r. GmbH-Geschäftsführer

Geschäftsführer von Gesetlschaften mit

beschränl<ter Haftung üben nach Auffas-

sung des Bundessozialgerichts (BSG)

grundsätztich eine versicherungspftichti ge

Beschäftigung aus.

Die rechtliche Stetlung solcher Geschäfts-

führer wird vom GmbH-Recht sowie vom

Arbeits- und Sozialrecht bestimmt. Die Ge-

setlschafterversammtung bestimmt den

oder die Geschäftsführer, die die Gese[l'

schaft nach außen vertreten (5 ¡s GmbH-

Gesetz) und im Handetsregister eingetra-

gen werden müssen. Der Bestettung des

Geschäftsführers durch die Geseltschafter'

versammtung tiegt in der Reget ein Dienst-

oder Arbeitsvertrag zwischen der Gesett'

schaft und dem Geschäftsführer zu

Grunde, der die Pflichten des Geschäfts-

führers über die gesetzlichen Vorgaben hi-

naus beschreibt und vor atlem dessen Ver-

gütung regett.

>Leitender Angestetlter< oder

Unternehmer?

Die Stettung eines Geschäftsführers kann

der typischen Rotle eines leitenden Ange-

stellten in einem Unternehmen entspre-

chen, der >nur< ein Dienstleister seines

Unternehmens ist, an dem er aber nicht in

erheblichem Maße finanziett beteiligt ist.

Es l<ann aber auch so sein, dass der Ge-

schäftsführer der eigenttiche Unternehmer

ist, wenn er nämtich setbst auch Gesell-

schafter ist und die Geschicl<e der GmbH

lenl(t. lm ersten Fall liegt immer eine sozial-

versicherungspflichti ge Besch äft igung vor'

im zweiten Fall nicht, weiI zwischen dem

Geschäftsführer und >seiner< GmbH zwar

rechttich, nicht aber unternehmerisch und

wirtschaft tich unterschieden werden l<ann.

Soziatversicherungspflicht ist die Regel

Für das streitanfätlige Zwischenfe[d haben

die Bundesrichter nunmehr für Ktarheit ge'

sorgt: die abhängige Beschäftigung mit

der Fotge von Soziatversicherungspflicht

ist die Regel, Ausnahmen bedürfen l<tarer,

operationalisierbarer Kriterien. Das betrifft

vor atlem die Rolle des Geschäftsführers in

der Gesettschafterversammlung: Wenn ihm

die Mehrheit der Anteile an der Geselt-

schaft gehört, ist er nicht ihr Arbeitnehmer.

Dassetbe gitt, wenn ihm nur die Hätfte

(oder auch weniger) der Anteite gehört, er

aber nach den Regelungen im Gesett-

schaftsvertrag über eine umfassende

Sperrminorität verfügt, die es ihm rechttich

ermöglicht, ihm nicht genehme Weisungen

der GeseItschaft zu verhindern. Das zentra-

te Merl<mat der >Weisungsabhängigkeit<

in Konkretisierung des 5 7 Viertes Buch So'

ziatgesetzbuch (5GB lV) l<ann nicht vortie-

gen, wenn jemand am Ende nur eigene

Weisungen befotgen muss. Diese Sperrmi'

norität muss sich aus dem Gesellschafts-

vertrag selbst ergeben; Vereinbarungen

der Gesellschafter ûber die Ausübung des
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Stimmrechts - >nicht gegen die lnteressen

des Geschäftsfl¡hrers votieren< - außer-

hatb des Geseltschaftsvertrages oder der

Satzung der GmbH sind für die soziatversi'

cherungsrechttiche Beurteilung der Positi-

on des Geschäftsführers ohne Bedeutung.

Auf dieser Grundtage hat der rz' Senat des

BSG in den Verfahren die l(tagen der Ge-

schäftsführer gegen die Deutsche Renten-

versicherung (DRV) Bund abgewiesen.

lm ersten Verfahren war der l(läger auch

Gesetlschafter seiner GmbH und hiett

45,6o/o der Anteite; zweiter wichtiger Ge-

settschafter war sein Bruder. Obwohl der

l(läger nach der Satzung der GmbH nicht

gegen seinen Witten ats Geschäftsführer

abberufen werden l(onnte, hatte schon das

Landessoziatgericht (LSG) der Gestaltung

des Anstettungsvertrages mit Festgehatt

SaSi plus 5/2018
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Betroffenen bei der Pftegeeín-

stufung helfen? Wie steht es

um die Pflegeberatung?

777 Hn¡¡s NnnElsrt
Über ein Jahr danach:
Bilanz der größten Pflegereform

777 Peren Pro</BERNHARD FLEER

Ein Jahr neue Pftegebegutachtung
Erfahrungen, Ergebnisse und Auswirl<ungen auf die Versorgung

784 HEr¡¡z Rorscnrue
Entlastu ngen, Finanzen, Versorgu n gsstru l<turen

Ein Jahr nach der großen Pflegereform - vorläufige Bilanz

R*¡:h¡ 791, Unsum Wnßen

Beim Streit um die Pflegeeinstufung:

Die rechttiche Bedeutung der (neuen) Pflegetagebücher
für die Beweiswürdigung

1,97 An¡¡tru Ln¡¡e

Pflegeberatung ))aus einer Hand(
lntegrierte Pftegeberatung im Saarland ats Modett

Position 772 GEnunno B¡\cxen
lst ein stabilisiertes Rentenniveau unbezahlbar?

Magazin 1,73

. ì:
.l

-t
iÍ

1

;

774
775
176

erziehe neben

meisten

armutsgefährdet - auch wegen

ausbteibender Unterhaltszah-

lungen des anderen Elternteits.

Dann springt der Staat mit

einem Unterhaltsvorschuss ein.

Doch paradoxerweise ver-

schtechtert sich die finanzielie

Situation der A[[einerziehenden

in nicht wenigen Fätlen durch

den (zwangsweisen) Bezug des

Unterhattsvorschusses ...

Die Kombination von Teilzeitlohn

und Teilrente ist fûr viete ältere

Arbeitnehmer attral<tiv. Doch

unter Umständen hat die gesetz-

liche Teitrente Auswirl<ungen

auf die Betriebsrente. Sie kann

dadurch (zeitweise) verloren

gehen ...
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Fcststellungsantrag des Betriebsrats zur Unwirksamkeit des Einigungsstellenspruchs
LAG Hamburg, Beschl. v. 16. 1 1. 2017 - 7 TaBV 3/17

ZInsO 22/2018

. VerbraucherinsolvenzundRestschuldbefreiung

Keine Aufrechnung gegen eine mit Erteilung der Restschuldbefreiung entstandene unvollkommene Forderung
LSG NRW Urt. v. 15. 3.2018 - L 19 AS 1286/17
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Wirtschaftsrecht

Die Woche im Blick

Entscheidungen
BVerfG: Keine Strafbarkeitslücke durch Vennreisung auf eine noch
nichta nwendbare europäische Verord nung (3.5.20 18 - 2BvR 463 /1 7)

BGH: Unwirksame Klausel zur Aufrechnung durch Bankkunden
(20.3.2018 - Xl ZR3o9l16)
BGH: Wah lmöglichkeit zwischen mehreren vorformulierten Dar-

lehensvarianten begründet generell keine lndividualabrede
(1 3.3.2018 - Xr 2R291/16)

BGH: GerichtsstandsVereinbarung durch Handelsbrauch - Prüfung

der internationalen Zuständigkeit (26.4.201 I - Vll 7R 139/17)

OLG München: Gerichtliche Ermächtigung einer Aktionärsminder-

heit zur Einberufung e¡ner Hauptversammlung in der lnsolvenz

(14.s.2018 - 31 Wx122/18)

Verwaltung
BaFin: Aktueller Leitfaden zur Risikotragfähigkeit veröffentlicht
BRAK: Reformvorschlag zum anwaltlichen Gesellschaftsrecht

Aufsätze

Prof. Dr. Martin Schulz, LL.M. (Yale), RA

Compliance-Management im Unternehmen -
Wirksamkeitsfaktor,,Compliance-Kultur"
Nachdem viele Unternehmen Compliance-Managemeìrt-Systeme
(CM5) eingeführt haben, rückt die Frage der Wirksamkeit derartiger

Maßnahmen zunehmend in den Fokus der Debatte. Konsens be-

steht ddhingehend, dass die sog. ,,Compliance-Kultu/' ein Schlüs-

selelement für den Erfolg von Compliance-Maßnahmen ist. Der

Beitrag zeigt den Zusammenhang zwischen Compliance und lnte-

gritätsmanagement, erläutert die Compliance-Kultur als Bestand-

teil der Unternehmenskultur und gibt Hinweise auf Gestaltungs-

möglichkeiten durch Unternehmensleitung und Compliance-Ma-

nager. Das Fazit plädiert für eine stärkere Ausrichtung auf den

Mensch als Mittelpunkt jedes Compliance-Managements.

Dr. Eric Wagner, RA, und Dr. Marc Ruttlofi RA

Product Compliance - Dos and Donts für Praktiker

Die Product Compliance wird in Unternehmen verbreitet noch im-

mer unterschätzt. Kommt es zu einem Krisenfall, weil bei einem

Produkt strukturelle sicherheitsrelevante Risiken festgestellt wer-

den, die zwingend Korrekturmaßnahmen erfordern, fehlt es häufig

am notwendigen ,,Gerüstet-Sein" für solche Ereignisse. Die norma-

tiven Vorgaben sind unbekannt oder die rasante Rechtsentwick-

lung nicht in gebotener Weise nachgehalten. Demgegenüber ha-

ben die Marktüberwachungsbehörden in den letzten Jahren mas-

siv personell aufgerüstet, um systematisch Überprüfungen durch-

zufrihren, Verstöße behördlich zu verfolgen und zu sanktionieren.

Es gibt also genügend Anlass, das Thema Product Compliance

ernst zu nehmen.

Steuerrecht

Die Woche im Blick

Verwaltung
BMF: Anwendungsfragen zum lnvestmentsteuergesetz in der am

1.1.2018 geltenden Fassung (lnvStG 2018); Wertpapierdarlehen
(Wertpapierleihe) und Wertpapierpensionsgeschäfte mit lnvest-

mentfonds, Ausgabenabzug im Zusammenhang mit lnvestmenter-

trägen (1 s.s.2018 - lV C 1 - S 1980-1116/10010 :013)

BMF: Steuerschuldnerschaft des Leistungsemfängers bei Bauleis-

tungen nach 5 13b Abs.5 5.2 i.V.m. Abs. 2 Nr.4 USIG, Anzahlun-

gen (18.5.2018 - lllC3 -57279111i10002-10)

Aufsätze

Dr. Marcus Geuenich, RA/SIB, und Stephan Ludwig, StB

Tax-Compliance-Manägement-System€ (Tax CMS) -
Einordnung durch Finanzbehörden und Gerichte

Aktuell beschäftigt sich eine Vielzahl von Unternehmen unter-

schiedlicher Größen und Branchen mit der Prüfung, Verbesserung

und Testierung von Steuerlichen Kontrollsystemen (Tax-Compli-

ance-Management-systeme - ,,Iax CMS"). Ein wesentlicher Treiber

solcher Projekte ist und bleibt das Management von Steuer- und

Haftungsrisiken, um die Geschäftsleitung und weitere Steuerver-

antwortliche wirksam vor straf- oder bußgeldrechtlichen Sanktio-

nôn und einer zivilrechtlichen Haftung zu schützen (sog.,,Enthaf-

tung"). Die Verfasser gehen insbesondere der Frage nach, wie die

Finanzverwaltung und die Rechtsprechung des BGH aktuell mit

dem Thema umgehen und welche Schlussfolgerungen daraus für

die Ausgestaltung und Durchführung vonTax CMS-Projekten gezo-

gen werden können.

Dr. André Briese, StB

Zukunft ssicherungsleistun gen des Arbeitgebers

Barlohn oder Sachbezug? Anwendung der Freigrenze nach

5 I Abs. 2 S. 11 EStG? Werbungskosten- oder Sonderausga-

benabzug?
Der Beitrag geht den Fragen nach, ob Zukunftssicherungsleistun-

gen des Arbeitgebers an Dritte (insbes. Versicherungen), gegen die

der Arbeitnehmer unmittelbar Rechtsansprüche hat, zu Barlohn

oder Sachbezügen führen, ob aufdiese Leistungen die lohnsteuer-

liche Freigrenze nach 5 8 Abs. 2 S. 1 1 EStG anwendbar ist, ob dies

zu steuerlichen Verwerfungen führen kann und ob Beiträge an eine

Unfall-, Berufsunfähigkeits-, Kranken- oder Pfl egeversicherung Son-

derausgaben oder (anteilig) Werbungskosten darstellen'

Dipl.-Finw. Gerhard Bruschke, 5tB

Die Haftung im Organkreis nach S 73 AO

Der Gesetzgeber hat über 5 73 AO die Möglichkeit geschaffen - ne-

ben dem eigentlichen Steuerschuldner - weitere Personen haften

zu lassen, sowe¡t der Steuerschuldner und die weiteren Personen

über ein Organschaftsverhältnis miteinander verbunden sind und

es sich um Ansprüche handelt, für welche die Organschaft steuer-

lich von Bedeutung ist. Hierbei muss besonders auf die Unterschie-

de bei den Steuerarten geachtet werden.
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Entscheidungen

BGH: Befugnis des Aufsichtsrats zur gerichtlichen Vertretung der 1295

AG gegenüber von ihm beauftragten 5achverständigen
(20.3.201 I - ll ZR 359/1 6 - dazu BB-Kommentar von

Prof. Dr. Olaf Müller-Michaels)

BGH: Vorsatzanfechtung der Venechnung von Beitragsforderun- 1299

gen einer Sozialkasse mit Erstattungsansprüchen eines Arbeitgebers?
(3.s.2018 - lX zR 150/16)

Rezension

FranKurter Kommentar zum GwG - der neue, erfolgversprechende 1300

Kommentar von Zentes/Glaab
(Rezensent: Björn Rohde-L¡ebenau, RA)

Entscheidungen

BFH: Beschränkte Steuerpflicht für in das Ausland gezahlte 1316

Rentenversicherungsleistungen
(20.12.2017 -tR9116)

BFH: Änderung eines Bescheids über die gesonderte Feststellung 1317

des Grundbesitzwerts wegen neuer Tatsachen

(29.11.2017 - ll R 52115 - dazu BB-Kommentar von

Dr. Stefan Behrens, RA/FASIR/StB)
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Die Woche im Blick

Rechnungslegung
TCFD/CDSB: Wisserisplattform zu klimarelevanten lnformationen
EFRAG: Endorsement Status Report

Wirtschaftsprüfung
IDW: Vierte Auflage des IDW-Positionspapiers zu lnhalten und Zwei-
felsfragen der EU-Verordn ung und derAbschlussprüferrichtlinie

Finanzierung
EU-Kommission: KMU sollen sich leichter am Kapitalmarkt finan-
zieren könnên
KfW: Finanzierungsentscheidungen von KMU in Deutschland

Betriebswirtschaft
EY: Wieder mehr Betrugs- und Korruptionsfälle in deutschen Unter-
nehmen registriert

Aufsatz

Dr. Anna-Elisabeth Krause-Ablaß, StA¡n

Kooperationsmöglichkeiten des Unternehmens
bei staatsanwaltschaftlichen Ermittlungen zu
Complianceverstößen

Unternehmen stehen zunehmend im Visier staatsanwaltschaftli-
cher Ermittlungen. Der Beitrag erläutert, dass es sich für die betrof-
fenen Unternehmen lohnen kann, die Ermittlungen aktiv zu unter-
stützen anstatt aus Angst, die Staatsanwaltschaft,,im Haus" zu ha-

ben, in Resignation zu verfallen. Der Aufsatz gibt zunächst einen
Überblick über die Sachverhaltskonstellationen, bei denen Unter-
nehmen zum Gegenstand staatsanwaltschaftlicher Ermittlungen
werden können. lnsbesondere lenkt er den Blick auf Compliance-
Verstöße im Unternehmen und deren Folgen. Anschließend wer-
den die Vorgehensweise der Staatsanwaltschaft bei Ermittlungs-
verfahren mit Unternehmensbezug erläutert und den Unterneh-
mensvertretern Möglichkeiten aufgezeigç wie sie die staatsan-

waltschaftlichen Ermittlungen' aktiv unterstützen und hieraus Vor-

teile für das Unternehmen ziehen können. Der Beitrag setzt sich da-

bei auch mit dem Nutzwert sog. lnternal lnvestigations für das

staatsanwaltschaftliche Ermittlungsverfahren auseinander.

Entscheidung

BFH: Gewinn aus als Gegenleistung ftir Vermögensübertragung an

Anteilseigner zu gewährende Aktien - keine Rückwirkung
(1 7.1.2018 - | R27 /'16 - dazuBB-Kommentar von
Nikolai Kubilc RA/SIB)

Die Woche im Blick

Entscheidungen
BAG: Befristung eines Arbeitsvertrages ei

(1 6.1 .201 8 - 7 AZR 31 2/ 1 6)

\,lt r{sjI¡

Aufsätze

Dr. Sarah Reinhardt-Kasperek RAin, und RA

Whistleblowing und die
- Ein Spannungsverhältnis zwischen
schutz und Schutz der Hinweisgeber?

Whistlebiowing hat spätestens durch das prominente Beispiel Ed- "

ward Snowden die Gesellschaft sensibilisiert. Die arbeitsgerichtli-

che Rechtsprechung indes musste sich mit diesem Thema schon

länger auseinandersetzen, wenngleich nationale Gesetzesvorha-

ben bisher immer gescheitert sind. Die am 5.7.2016 in Kraft getre-

tene ,,Richtlinie über den Schutz vertraul¡chen Know-hows und ver-

traulicher Geschäftsinformationen (Geschäftsgeheimnisse) vor
rechtswidrigem En¡rerb sowie rechtswidriger Nutzung und Offenle-
gung" (nachfolgend kurz,,EU-Geheimnisschutzrichtlinie"), die bis

zum 9.6.2018 in deutsches Recht umgesetzt werden muss, dürfte

der gesetzlichen Kodifìzierung dieses Themas in Deutschland wie:
der zum Aufschwung verhelfen. Der Beitrag befasst sich mit dem
derzeitigen Schutz des Whistleblowers sowie dem nach der EU-Ge-

heimnisschutzrichtlinie vorgesehenen Schutz und gibt einen Aus-

blick auf den bisher bestehenden Referentenentwurf der Bundesre-

gierung zur Umsetzung der Richtlinie in deutsches Recht (siehe un-
ter www.bmjv.de).

Prof. Dr. Dr. h.c. Manfred löwisch, RA

Klares und Unklares zum Wiedereinstellungs-
anspruch im Kleinbetrieb - Anmerkung zu BAG

19.10.2017

Der Weiterbeschäftigungsanspruch nach betr¡ebsbedingter Kündi-

gung ist durch ständige Rechtsprechung als Ergänzung des Kündi-

gungsschutzes allgemein anerkannt. Dabei genießen regelmäßig

nur diejenigen Arbeitnehmer den Schutz des Wiedereinstellungs-

ansprucheg die unter den Anwendungsbereich des KSchG fallen.
Jüngst befasste sich das BAG mit der Frage, ob - und falls ja unter
welchen Voraussetzungen - ausnahmsweise auch Arbeitnehmer in

Kleinbetrieben einen Anspruch auf Wiedereinstellung haben (BAG

vom 19.10.2017 - I AZR 845/'16). Zu dieser Thematik möchte der
Beitrag Aufschluss geben.

Entscheidungen

BAG: Wiedereinstellun gsanspruch im Kleinbetrieb
(19.10.2017. I AZR845/15)

BAG: Wahlbeeinflussung durch den Arbeitgeber bei Betriebsrats-

wahlen
(25.1 0.2017 - 7 ABR i 0/1 6 - dazu BB-Kom menta r von

Bernd Weller, RA/FAArbR)

Die Erste Seite
Michael Wiedmann, RA

Deutschland fåillt bei Korruptionsbekåimpfung
zurü* - Höchste Zeit für wirksarlreren Whistle-
blower-Schutz
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AKTUETTES

christoph schlagerlF[isabeth Titz: Highlights aus dem umgrstR-wartungserlass 2otg

Der UmgrStR-Wartungserlass 2018 ist derzeit in Begutachtung und soll aktuette Rechtsprechung und Einzetauskünfte des BMF
einarbeiten. Gleichzeitig solten auf Anregu ng der KSW Aussagen präzisiert und im Sinne der Praxistaugtichkeit überarbeitet wei-den.
Der Beitrag gibt einen Überblick über die wichtigsten geptanten Änderungen.

GESETTSCHAFTS. & STEUERRECHT

Thornas Strobach/Eenjannin Fass[: Register der wirtschaftlichen Eigentümer - Überblick und Analyse zu praktischen
Fragestellungen des WiEReG

Das Registerderwirtschafttichen Eigentümerwurde fürdie Zwecke derVerhinderungvon Geldwäscherei und Terrorismusfinanzierung
eingerichtet und beinhaltet Daten über die wirtschaftlichen Eigentümer von Gesellschaften, Stiftungen und Trusts. Teit 1 dieses
Artikets beschäftigt sich mit dem österreichischen Register, den betroffenen und ausgenommenen Rechtsträgern sowie auch den
direkten und indirekten Wirtschaftlichen Eigentümern, sowohl kraft Beteitigung als auch aufgrund von Kontrotle eines oder mehrerer
Rechtsträger.

ENFORCEMENT

E1a EberhartingedKatlrarina Luka: Analyse des OepR Enforcement

Eine systematische Analyse der bisherigen Enforcement-Aktivitäten der OePR zeigt, dass die überprüfung der Einhattung
der Rechnungslegungsvorschriften durch die oePR und die FMA ein wichtiges lnstrument zur Sicherstellung einer r¡chtigen
Fínanzberichterstattung ist. Neben der Entwicktung der Fehlerquote während des bisherigen Prüfungszeitraumes wurde dabei
insbesondere auch die Ergebniswirksamkeit derfestgestetlten Einzelfehter anatysiert.

ManueI Schaltar: Zur risikoorientierten Anordnung von Qualitätssicherungsprüfungen gemäß APAG

Gem 5 24 Abs 3 APAG ist die APAB befugt, Quatitätssicherungsprüfungen bei Abschtussprüfern und Prüfungsgesetlschaften
anzuordnen. Der Beitrag beschäftigt sich mit den diesbezügtichen rechtlichen Vorgaben und Verfahren.

Verena Nitschinger/Flisabeth Renner: Angabepftichten gemäß IAS 8.30 und 8.31 als erneuter Enforcement-Schwerpunkt -
untersuchung von unternehmen im Prime, Mid und Standard Market der wiener Börse

Die nach IFRS rechnungslegungspftichtigen österreichischen Unternehmen mussten sich bereits vor dem 1. 1.2018 mit den
Auswirkungen von IFRS 15 und IFRS 9 auseinandersetzen, um die Angabepflichten gem IAS 8.30 und 8.31 erfütten zu können. Diese
Angaben sind 2018 erneut ein Prüfungsschwerpunkt von ESMA und OePR. Der vorliegende Beitrag sott anhand einer empirischen
Anatyse von 42 österreichischen, an derWiener Börse notierten Unternehmen zeigen, ob und wie die Angabepftichten iSd IAS 8.30
und 8.31 erfüllt wurden.

AUS DER WISSENSCHAFT
Stéphanie Mittetbaeh-Hörmanseder/Evelyn [rlovotny-Farkas; Enforcement in österreich - ein erster ijberbtick über
empirische Ergebnisse

Der vorliegende Beitrag gibt einen ersten empirischen Überbtick über clie in Österreich in den ersten Tätigkeitsjahren der OepR
gewonnenen Ergebnisse des Enforcements. lnsbesondere werden die Auswirkungen von Fehlerfeststetlungen auf dem Kapitalmarkt
sowie die AuswahI des Wirtschaftsprüfers und Folgekosten analysieri.
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